
Hannover Aktivgruppe
www.hanaktiv.de

Wir lassen die Drachen steigen!

Wir fahren in den Georgengarten und lassen unsere Drachen steigen – einfach mal 
wieder Spaß haben, Wind spüren und den Kopf frei kriegen. Wer mag, bringt seinen 
eigenen Drachen mit, wer keinen hat, kann sich bei uns melden und bekommt einen 

gestellt. Ein Tag zum Durchatmen und Lachen. Wir freuen uns auf Euch!

Samstag, 08. November 2025

Treffpunkt: Straßenbahnhaltestelle Schneiderberg / Wilhelm- 
Busch-Museum 

Uhrzeit: 13.00 Uhr
Unkostenbeitrag:                       50 Cent

Anmeldung unter Email: hanaktiv@gmail.com oder
Tel. (Johanna): 0157 778 384 07 (Dienstag bis Freitag, zwischen 15.30 und 19 Uhr)

(Bitte lest auch die zweite Seite dieses Flyers)

http://www.hanaktiv.de/


Anreise:
Wir treffen und am Samstag, 08. November um 13.00 Uhr an der Straßenbahnhaltestelle 
Schneiderberg / Wilhelm-Busch-Museum und gehen dann gemeinsam in den 
Georgengarten.

Proviant:
Getränke und Essen für ein paar Stunden solltet ihr dabei haben. Wir spendieren eine 
Kanne Kaffee zum aufwärmen. Bringt Euch einen Becher mit, wenn Ihr mögt.

Drachen:
Ihr könnte Euren eigenen Drachen mitbringen. Falls Ihr keinen habt, sagt uns Bescheid, wir 
haben wunderschöne Modelle zum Verleihen.

Begleitung:
Ihr fühlt Euch zu alt, für so etwas? Euch ist es zu peinlich? Na, dann packt Eure Enkel, 
Neffen und Nichten oder Kinder ein und bringt sie mit! :)

Wetter:
Bitte warm anziehen, es ist November und könnte kühl werden. Bei Regen muss der 
Ausflug leider ausfallen. Ohne Wind steigen die Drachen leider auch nicht. Aber wir gehen 
auch ohne Wind in den Georgengarten, spazieren und besuchen das Kaffee im Museum.

Regeln:
In der Hannover Aktivgruppe gibt es auch zwischenmenschliche Regeln, an die sich alle 
Teilnehmer halten sollten. Schließlich soll sich jeder in der Gruppe wohl fühlen.

• Wir pflegen einen wertschätzenden und freundlichen Umgangston.
• Alkohol- oder Cannabiskonsum ist vor und während der Gruppe nicht erwünscht.
• Konflikte werden ruhig und sachlich geklärt.
• Die Freiheit des einen endet an der Grenze des anderen.
• Was in der Gruppe besprochen wird, wird nicht nach außen getragen.
• Bitte keine Mitglieder der Gruppe ungefragt fotografieren


